
Schienen und Metallprofile
in Bädern und Feuchträumen

Die Gestaltung von Wohn- und Feuchträumen, also auch Bäder, ist
einer unserer vielseitigen Arbeitsbereichen. Und gerade in Bädern und

Feuchträumen ist aufgrund der besonderen Anforderungen noch
zusätzlich manches zu beachten.

Oftmals kommen daher Fragen zu einer qualitativen Ausführung in
diesem sensiblen Bereich. Wir möchten wir hier Ihnen einen kurzen

Überblick über die einzelnen Möglichkeiten mit Ihren Vor-/ Nachteilen
neutral aufzeigen...
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Wegen  verschiedenen  Schäden  in  häuslichen  Bädern
(Durchrosten der Schienen mit teils ablösen der Fliesen...) war
aus  Sicht  der  Fachgruppen  des  Stuckateurverbandes
notwendig,  eine  Klarstellung,  insbesondere  hinsichtlich  der
Ausführung ,  herauszugeben,  welche wir  Ihnen hier  inhaltlich
zur  Info  wiedergeben  wollen,  da  es  vorab möglich  ist,  durch
Verwendung von Schienen aus Edelstahl dies zu vermeiden:

Bei den Schienen handelt es sich um Abricht- und Eckschienen,
welche  zum  Erbringen  eines  lot-  und  flochtgerechten
Wandputzes notwendig sind. 

Profile aus
Edelstahl

Grundsätzlich  wird  darauf  hingewiesen,  dass  Unterputz-  und
Eckprofile  in  Feuchträumen  (mit  Ausnahme  von  häuslichen
Küchen  und  WC)  in  Edelstahl  einzubauen  sind.
Sendzimirverzinkte/  feuerverzinkte  Produkte  sollten  nur
verwendet  werden,  wenn  sie  nach  Fertigstellung  des
Unterputzes wieder entfernt werden. 

Bedingungen
für
Gipsputze in
Bädern

Bei  Verwendung  von  Gipsputz  muss  beachtet  werden,  dass
dieser  nur  für  Feuchträume  der  Feuchtigkeits-
beanspruchungsklasse 1 (Bäder ohne Bodeneinlauf, Bäder mit
Duschtasse / Badewanne) als Unterputz für die Aufnahme von
keramischen  Fliesen  und  Platten  oder  Natursteinwerk  in
häuslichen Bädern verwendet werden darf. 

• Es  sind  Edelstahlschienen  zu  verwenden.  Sollten  keine
Edelstahlschienen  verwendet  werden,  sollten  die  verwendeten
Putzschienen  nachträglich  entfernt  werden,  die  entstehenden
Schlitze materialgleich zu schließen.

• Zur Aufnahme von Verbundabdichtungen oder Verkleidungen aus
keramischen  Fliesen  und  Platten  oder  Naturwerkstein  müssen
Gipsputze ausreichend trocken sein. 

• Wird  von  der  Bauherrschaft  die  Verwendung  von
Edelstahlschienen gewünscht, so ist von dieser selbstverständlich
der  Mehrpreis  für  die  Edelstahlschienen  zu  begleichen  (siehe
auch entsprechend DIN 1961) 
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Wir hoffen Ihnen hier nützliche Informationen gegeben zu haben. 
Bei  Bedarf stehen wir Ihnen gerne mit  Rat und Tat als persönlicher Partner für
Ausbau, Fassade und (Wohn-) Raumgestaltung zur Seite.
Weitere Informationen „rund ums Haus“ finden Sie auch auf unserer Internetseite:
www.stuckies.de 

Grüße aus Alfdorf...

Frank ud Rudi Holz

Anfragen aufgrund unserer Internetseite

Aufgrund der inzwischen immer mehr zunehmenden 'Anfragenflut' auf unsere Internetseite bzw deren
inhaltliche Aussagen, können wir Anfragen von Interessenten außerhalb unseres Tätigkeitsbereiches (ca 15
– 20 km um Alfdorf / Lorch/ Welzheim...) nicht mehr beantworten, da dies inzwischen zu zeitaufwendig wird.

Wenn Sie in diesem Bereich arbeiten, und Fragen zu dem Inhalt unserer Internetseite haben, so möchten wir
Sie bitten, Ihre vollständige Anschrift/ Adresse zwecks vorheriger Überprüfung anzugeben. Damit wollen wir
das Umgehen der o.g. Grenze verhindern. Es kann bedingt durch die Überprüfung sein, daß wir uns daher

auch telefonisch kurz bei Ihnen melden.

Wir danken für Ihr Verständnis !

Aus rechtlichen Gründen möchten wir Sie darauf hinweisen, daß wir keine Gewährleistung oder Garantie für
die im Internet bereitgestellten Informationen übernehmen. Sie sollen Ihnen nur als Anhaltspunkt dienen und
sind im Einzelfall auf ihre Richtigkeit zu überprüfen bzw könnten u.U. schon durch uns unbekannte, neue
Forschungsergebnisse überholt sein.

© Stuckateur Holz, Alfdorf
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